
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 

leider müssen wir ab dem kommenden Montag in den Distanzunterricht zurück-kehren. 

Wir wissen, dass das für die Familien eine enorme Belastung ist. Mit den folgenden 

Hinweisen möchten wir Ihnen etwas Orientierung geben.  

 

1) Distanzunterricht  

Bereits beim ersten Lockdown haben die Klassenlehrer gute Wege gefunden, um 

die Kinder zu erreichen, neue Inhalte zu vermitteln, Bekanntes zu üben und Fra-

gen zu klären. So soll es bleiben.  

 

 Für jede Klasse wird der Klassenlehrer einen festen Zeitpunkt für den tägli-

chen Start zum Unterricht festlegen. Dann sollen sich alle Kinder persönlich 

bei ihm melden (Mail, Jitsi,etc.), um die Teilnahme an der schulischen Arbeit 

zu bestätigen. Sollte Ihr Kind erkranken, melden Sie dies bitte gleich am 

Morgen per Mail an den Klassenlehrer, damit darauf Rücksicht genommen 

werden kann. 

 

 Alle Lehrer werden tägliche feste Sprechzeiten angeben, zu denen Sie oder 

ihre Kinder Kontakt bei Nachfragen aufnehmen können. 

 

 Die Arbeitsaufträge werden in Lernpläne für jeden einzelnen Tag „portio-

niert“, auch wenn sie als Wochenplan verschickt werden sollten. Es ist, wie 

bei Hausaufgaben auch, Ihre Pflicht als Eltern für die Erledigung dieser Auf-

gaben zu sorgen (Art. 76 BayEUG) 

 

 Grundlage der Kommunikation wird weiterhin der Mailkontakt sein. 

 

 Darüber hinaus kann von den Lehrern für Einzelkontakte oder kleine „Klas-

sentreffen“ die Onlineplattform „Jitsi“ eingesetzt werden. Diese ist sehr ein-

fach zu handhaben, datenschutztechnisch recht sicher und stabil. Wir hatten 

Sie vor den Ferien bereits darüber informiert. Dieses Konferenzinstrument 

darf aber nur eingesetzt werden, wenn Sie dem ausdrücklich zustimmen. 

Die meisten von Ihnen haben das schon per Mail oder Schreiben getan.                                                                                                

Sollten Sie das bisher versäumt haben, aber noch wünschen, bitten wir um ei-

ne entsprechende kurze und formlose Mail an den Klassenlehrer. 
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 Der Einsatz eines Druckers bei Ihnen zu Hause wird in den Planungen der 

Lehrer eine untergeordnete Rolle spielen, Prüfen Sie bitte bei den Arbeitsauf-

trägen, ob ein Ausdrucken der Materialien überhaupt nötig ist. Kontaktieren 

Sie bei Problemen bitte den Klassenlehrer. 

 

 Die Schule hat versucht, noch vor den Ferien alle Familien ohne Endgeräte 

(Computer, Tablet, Laptop) mit einem schuleigenen Laptop leihweise auszu-

statten. Dafür hatten sich einige Eltern angemeldet, so dass im Moment alle 

ausgestattet sein müssten. Sollten Sie dennoch ein solches Leihgerät benöti-

gen, bitten wir Sie umgehend um eine Meldung per Mail an die Schulleitung. 

 

 Es gibt keine schriftlichen Leistungserhebungen im Distanzunterricht. Die 

Möglichkeit mündlicher Leistungserhebungen besteht. 

 

 Für die Schüler der Mittelschule bietet unsere Jugendsozialarbeiterin, Frau 

Klinke, bei Bedarf ihre Unterstützung an (01637767036). 

 

 

2) Notbetreuung 

 

 Für den Zeitraum bis Ende Januar wird wie bereits in der Vergangenheit eine 

Notbetreuung für Eltern angeboten,  

 

 Diese Notbetreuung dehnen wir mit Rücksicht auf die familiären Belastungen 

auf die Zeiten 7.30– 14.30 aus. Da kein Schulbus fährt, müssen die Eltern die 

Kinder selbst bringen. Bitte packen Sie alle notwendigen Materialien oder 

auch Hinweise des Klassenlehrers ein, damit die Kinder dann ihre Aufgaben 

unter pädagogischer Leitung erledigen können. Denken Sie bitte dabei auch an 

eine ausreichende Brotzeit für Ihr Kind. 

 

 Wenn Sie Ihr Kind anmelden möchten, bitten wir Sie, den Klassenlehrern für 

die erste Woche baldmöglichst Bescheid zu geben. Für die folgenden Wochen 

können Sie Ihr Kind dann je nach Bedarf über die Schulleitung (Mail, Tele-

fon) anmelden. 

 

Wir alle hoffen, dass die harten Maßnahmen des Lockdowns sowie die ersten Impfmaß-

nahmen zu einer Entspannung führen, so dass möglichst schnell wieder ein regulärer 

Unterricht aufgenommen werden kann. 

 

Sollten Sie Fragen oder Sorgen haben, können Sie uns jederzeit in der Schulleitung er-

reichen; diese ist täglich von 7.15 – 13.30 besetzt. 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

 

Ulrich Müller, R       Petra Schramm, KRin 

 


